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Die Expedition des deutschen Togo-
Komitees.

GKarlSruhe , 21 . Nov .
In btt Deutschen Kolonialgesellschaft Abtheilung Karls¬

ruhe hielt gestern Herr Dr . Grüner einen hochinteressanten ,
fast zweistündigen Bortrag über das deutsche Togogebiet und
die unter seiner und der Herren Dr . Döring und Premier -
lieutenant v . Car » ap Führung 1894/95 veranstaltete Expedition
zur Gewinnung deS Hinterlandes . Der Redner ichilderte zunächst
die geographischen Verhältnisse des Togogebiets , das , eingeengt
zwischen englischen und französischen Besitz, nur einen 40 Kilo¬
meter langen Knsteiistreife » besitzt , dessen Flüsse sämintlich in
Händen der Fremden — der Bolta englisch , der Mono fran¬
zösisch — und dem jede Zukunft deshalb abgeschnitten war ,
wen» ei nicht gelang , das große freie Hinterland in die
deutsche Interessensphäre zn ziehen .

Die Küste des Togolandes präsentirt sich nach de» Aus¬
führungen des Redners als ei » reizloser gelber flacher Streifen ;
die mächtige Meerbrandung gestattet eine Landung nnr schwer
und dann sind es die scharfkielige» Boote der Eingeborenen ,
die, nur unter Erspähung eines günstigen Augenblicks , die
Brecher passiren . Die Stadt Lome hat hübsche Straßen , mit
Regierungs - und Geschästshänsern , sowie eine Kirche . Sie
zählt über 10 000 Einwohner , besitzt Straßenbeleuchtung und
hat einen besonderen Reinlichkeitszwang für die Eingeborenen
eingeführt . Sie ist durch eine Lagune von dem Continent
getrennt . Dort beginnt zunächst die srnchtbare Palmenregio » ,
durch deren bis zu 10 m hoch gewölbten Walddom
ein wunderschöner Marsch führt , angesichts der farbenreiche »
Hingebung , zu der auch die bunte Bogelivclt zählt . Nach der
Palmenregion nimmt die afrikanische Pnßta den Wanderer
auf . Eine Art Gras , nubeiintzbar für irgendwelche Zwecke ,
schlägt bis zn 5 Meter über ihn zusammen und nimmt ihm
jede Aussicht . Hier wird bei der Hitze der Marsch zur Qual .
Nach 4 Tagereisen taucht vor dein Waiiderer dann plötzlich
ein über 800 Dieter hohes , steil abfallende « Gebirge auf .
Hier liegt jene Station Misahöhe , welche der Redner , Hr .
Dr . Han » Grüner , 2 Jahre lang verwaltete . Da diese Gegend
wasserreich ist , so ist sie auch besonders fruchttragend und hat
eine üppige Vegetation .

Der Redner verweilte hier bei einer Schilderung der
Togo - Eingeborenen . Sie sind keine . Wilden "

, wie die Kongo¬
neger , sondern ein Uebergang zn den höher stehenden Sahara -
negern , die sogen. Sudanneger . Sie treiben Ackerbau und ex >
portirten sogar Reis und Mais , bis dies Letztere ihnen , als
sich vor wenig Jahren in anderen Bezirken dort eine Hungeis -
noth bemerkbar machte, untersagt wurde . Sie bauen ferner
Baumwolle und iveben sie zn Zeugen ; sie sind geschickte
Holzschnitzer, Elfenbein - , Silberarbeiter . und Sch in jede .
Die Kleidung der Männer besteht in Tüchern , die sie nach
Art einer römischen Toga ninwerfen , Höschen und einem Kopf¬
tuch. Die Frauen trage » nnr ei» Huftentnch , das unter den
Achsel » durchgezogen auf dem Rücken zusammengebunden ist
und in dem sie dann auf dem Rücken zugleich » uch ihr Kind
bei sich tragen , bei der Arbeit sowohl wie beim Tanz . Im
Uebrigen ist der Redner überzeugt , daß diese Neger bei einer

fortschreitenden Entwickelung , wie sie dort jetzt beginnt , wohl
noch eine hohe Jntelligenzstnfe erreiche» können.

Nachdem Dr . Grüner noch einige bedenkliche Negersitte » ,
wie das . Gottesnrtheil "

, gestreift , bei dem alle« in der Hand
der Fetischpriester liegt , kam er anf den eigentlichen Marsch
der Togo - Expedition zu spreche » . Daß dieser so erfolgreich
verlief , schreibt er neben der Ausdauer und Tüchtigkeit der
einzelnen Mitglieder auch besonderen Glücksumständen zu . So
habe die Expedition die noch in der deutschen Zone liegende
Handelsstadt Kratshi von einem wüthenden Tyrannen ,
einem grausamen Fetischpriester , befreit , der »och gehöhnt
hatte : die Deutschen seien Weiber und wenn sie kämen , so
sollten sie mit Stöcken fortgetriebe » werden . Er wurde zur
Strafe für den bewaffneten Angriff auf die Expedition hin -
gerichtet und der Dank der Einwohner und Händler war all¬
gemein und kam der Expedition bei der Durchquerung des
Hinterlandes sehr zu statte » , da Kratshi bei alle» HänptlingS -
städte » kleine Filiale » besitzt , deren Händler ihr gewichtige«
Ansehen bei de» Negerkönigen für die Expedition verwandten .
In Kratshi erhielt dieselbe auch Tauschwaaren , Träger ,
Führer und Dolmetscher .

Der Redner erzählte nun weiter die Schicksale der
Exvedition im Königreiche Dagomba und in dessen
30,000 Einwohner zählenden Hauptstadt Dendi , wo der
König mit ihm Freundschaft schloß , die durch manche» Neger -
schnaps bekräftigt iverden mußte . Dr . Grüner schilderte so¬
dann . wie sie bei Sansa » ne - Mangu Fühlung mit der
französischen Togo - Expedition erhielten und sich jetzt ein Wett -
lanf zwischen beide» entspann , um dem Anderen mit dem
Abschluß der Verträge zuvorzukomme » . Er berichtete von der
Noth » nd den entsetzlichen Entbehrungen , die sie in der
Wildnis ; hinter Pama dnrchzumachen hatte » , wo die Wärme
der Luft im Schatten 45 ° Cels. betrug , während der Sand
so heiß ivar , daß die harten Sohlen der Negerfüße große
Blasen ansiviese» . Erkrankunge » stellte» sich bei dem großenWasser -
Mangel viele ein , so daß der große Thierreichthnm — Elephanten
Nilpferde . Antilopen , Strauße rc . — kaum gewürdigt wurde .
So wandern wir weiter mit dem Redner bis nach Gomba
am Niger , der hier romantische Ufer , Fel « - und Wald -
infeln aufweift und mit seinen gewaltigen Wafsermafsen einen
prächtigen Anblick darbietet . Als die Regenzeit der ausge¬
brochenen Pockenepidemie ein Ende gemacht und Lieutenant
v . Carnap inzwischen mit den Reconvaleszenten und Kranken
die Rückfahrt anf dem Niger angetreten hatte , kamen endlich
nach vielen Mühsalen Dr . Grnner und Dr . Döring mit dem andern
Theile der Expedition in G a n d o an . Recht amüsant wußte der
Redner auch von den Gchflogenheiten diese « KönigShofeS zu
erzählen , dessen Freundschaft er dann als dankenswerthen Erfolg
für Deutschland erzielte , so daß nun der Zweck der Expedition
erfüllt und ei » großes Hinterland damit unter deutschen Schutz
gestellt war . Auch von dem Oiückmarsch wußte Dr . Grüner
manches Interessante zn berichten , so von dem Bergvolk bei
Kuande , in welchem er Nachkömmlinge der Ureinwohner er¬
kennt und wo die Bekleidung bei den Männern aus einem
2 Finger breiten FeNstreifen , bei den Weiber » gar ans je
einem anf Rücken und Brust täglich frisch erneuerten grünen
Busche besteht.

Aus der frohe » Aufnahme , welche die Expedition auf dem
Rückmarsch bei de » Negerkönigen wieder fand , mit denen sie
anf dem Hinmarsch die Schutzvertrüge abgeschleffen, ergibt sich,
daß diese Verträge nicht erschlichen, sondern freudig anerkannt
waren , was um so mehr heißen wollte , als z . B . in Gando
Engländer und . Franzosen ihr Reich al « das mächtigste hin¬
zustellen pflegten , bis Dr . Grnner hier durch den Hinweis ,
daß die letzteren ja nicht einmal einen König mehr hätten ,
sondern dieser von den Deutschen gefangen genommen worden
sei , die Achtung . vor dem Deutschen Reich allgemein machte .
Mit Recht drückte der Redner am Schlüsse seiner an mancher,
auch humoristischen , Episode reichen Schilderung den Wunsch
an « , daß e8 unserer Diplomatie gelingen möge, die Errungen ,
schäften der Expedition sestznhalten und daß diese selbst dem
Baterlande « inst reichen Nutzen brächte » . — Der lebhniie
Beifall des Publikums stattete dem Redner verdienten Dank
für den aennßvolle » Vortrag ab ._

Personalnachrichten
ans dem Bereiche des Ministeriums des Inner » .

Werseht nmrde :
Hinkart , Richard , Schutzmann beim Amt Karlsruhe , in gleicher

Eigenschaft zum Amt Konstanz .
Perfoualverändermrgen

in , Bereiche des Ministeriums der Justiz ,
des Knltns » iid Unterrichts .

Etatmäßig angcllellt wurde :
Kraus , Karl Rudolf, Aktuar beim Amtsgericht Pforzheim.

Personalnachvichlen
ans dem Bereiche der Grosth . Bad .

Staatseisenbahnen .
Verseht wurden :

die Eisenbahnassistenteu :
Alfred , in Herbnlzheim , nach Ennnendingen ,

Stather , Friedrich , in OiterSweier , nach Achern,
Kffner , Karl , in Enbigheim , »ach Mannheim ,
Lutz , Konrad , i » Rastatt , nach Enbigheim ,
Schultz , Ludwig , in Wietloch , nach Heidelberg ;

die ExpeditionSgehilfen :
Aerg , Georg , in Neckarelz , nach Pforzheim .
Kaufmann , Gustav , in Mannheim , »ach Wittighanfen ,
Wühler , Karl , in Emmendingen nach Ottersweier ,
Ludwig , Otto , in Wittighanse » , nach Basel ,
Käfeke , Georg , in Waldshnt , nach Rastatt ,
Liede , Hermann , in Bruchsal , nach WieSloch,
Hrhardt , Otto , in Gengenbach , nach Steinbach ;

der Rechnungsgehilfe
Kiefer , Rudolf , bei der Zentralverwaltung , nach Mannheim ;

der Bahnmeister
Dörssinger , Rudolf , in Haslach , nach Lörrach .

Personalnachrichten
a»S des« Bereiche (Hvosth. Zollverwaltung .

Ernannt :
Wösse , Anton , Hafenauffeher in Mannheim , zum Salzsteuer -

niikseber in Dürrheim .

Die Wclvclöieswiltwe .
37 ) Roman von H . Palm « - P aysen .

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetznng .)

„ Gegen Abend,wenn die Sonne finkt , ist ' S oder am
schönsten . Man hat da im Garten ein ganzes Stück
Abmdhiuuuel vor Augen und oft die herrlichste Beleuch¬
tung .

"

Ruth sah nachdenklich vor sich hin . Dann warf sie
ihren kleinen hübschen Kopf anf , nickte und sagte : „ Grüßen
Sie vielmals wieder . Das Ziel meines nächsten , meines
ersten Spazierganges, " betonte sie, „ ist Ihre Klinik .

"

« Gehen Sie nicht gleich so weit » es giebt ja Pferde¬
bahnen .

"

«Aber sehen Sie doch, wie gut es mir geht , wie gut
ich wieder marschiren kann ."

Ruth sprang auf und ging in dem kleinen Pavillon
wie ein exerzirender Rekrut , in straffer Haltung , um die
Lippen ihr reizendstes Lächeln , hin nnd her . Ihren Lebens -
schmrrz hatte sie vrrgesien . Der Professor sagte nichts ,
aber seine Augen hingen unverwand an ihrer fröhlichen
Erscheinung . Hätte er über seine Zeit frei verfügen können ,
so würde er sich noch lange nicht verabschiedet haben . Ob
er sie Wiedersehen , ob sie ihre Zusage halten , ob er sie
überhaupt einmal allein ohne Schwester nnd Mutter , sehen
und sprechen würde ? Lauter offene Fragen , die ihm das
Lebewohl schwerer als sonst machten.

Als er sich erhob , stand sie auch auf und blieb ,
lvährcnd sie die Tannenallee hinunter schritten , an seiner
Seite . Ines ging vor ihnen her .

„ Ich freue mich, " bemerkte er , „ daß Sie wieder
heiter sind . Das steht Ihrem Gesichtchen viel besser
als der weltschmerzliche Ausdruck . Sie hatten geweint
vorhin , heftig geweint , nicht wahr ? "

Ruth nickte , zog die Augenbrauen zusammen und
schürzte die Lippen .

„ Dank , daß Sie mir meine Heiterkeit gönnen .
Meinem Onkel würde ich besser anders gefallen . Man
kann es eben nicht Jedem recht machen, " sagte sie mit
absichtlich lauter Betonung . Ines sollte cs hören .

„Ihr Onkel — ist das nicht der Herr Regierungs¬
rath Delfurth ? "

„ Ja, " lautete die kurze , von einem kleinen ver¬
ächtlichen Achselzucken begleitete Antwort .

«Noch kein alter Herr , wie mir schien ? "

„Nein , er sieht nur so alt aus . Dem Alter nach
könnte er mein Bruder , mein — nein , doch nicht — "

„Was wollten Sie sagen ? "

„Mein Mann sein — wollte ich sagen . Dieser
Unsinn . Dazu wäre er nun doch zu alt .

"

„ Wie alt denn ? "

„Nun , so ungefähr siebenunddreißig Jahre ."

„ Also so alt wie ich .
"

„ Sind Sie so alt ? "

Er nickte lächelnd . Ihre Naivetät bezauberte Um.

„ Und Sie sind zwanzig Jahre , nicht wahr ? "

„ Ja , noch kann ich es ja sage » ; in zehn Jahren
verrathe ich mein Alter natürlich nicht mehr .

"

„ Und eine » siebenunddreißigjährige » Mann halten
Sie für zu alt für sich ? "

« Aber natürlich — besonders wenn — "

„ Bitte , weiter, " drängte er mit leiserer Stimme .
„ Besonders wenn sich so ein Siebennnddreißigender, "

sie lachte über den eigenen Scherz , »so alt aufspielt , so
wie ein Mentor .

"

„ Das thut also der Onkel , und deshalb — nur
deshalb habe » Sie geweint ? "

„ Ja , darüber und auch über mich selbst. Wenn Sie
mich kennten , genauer kennten , würden Sie mich auch nicht
mehr leiden mögen .

"

« Ist das bei Ihrem Herrn Onkel der Fall ?"

„ Ja . "

« Ich meine Sie doch auch sehr genau zu kennen, und
erlaube mir , zu protestiren .

"

Ruth zuckte die Achseln und starrte nachdenklich vor
sich hin . Im Geiste sah sie den Gestrengen wieder vor
sich und glaubte auch wieder seine Stinime zu hören . Sie
konnte die Erinnerung gar nicht wieder los werden . Dumm ,
daß der Professor wieder daran rührte , andererseits freilich
war es nützlich , daß er doch den Grund ihrer Thräneu
kannte , nnd zugleich mit ihm auch Ines , die noch immer
nahe vor ihnen herging , obgleich der Professor plötzlich
ganz kleine und viel langsamere Schritte machte. ( Forts , f .)
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SetteL .
_

AeSerkrage « :
Karl , Privatkageraufseber in Mannheim , diestelle eines TrenzauffeherS in Wiechs ,

Affke , August , Bizewachtmeifter in Mülhausen i . E . , dieStelle eines Grenzausscher » in Randeaa .
Versetzt :

FuIIerger , Johannes, Grenzaufseher in Peter-Hansen , nach
Gaienhofen .

Personalnachrichten
an- dem Bereiche der Gr . Steuerverwaltung .

Zlevertragen wnrde :
Metzer, Johann, Steuereinnehmereigehilfe in Freiburg , die

erledigt- Etenereiiiiiehmerei in Altbreisach, unter Sr »
nennuua desselben zum Steuereinnehmer .

Versetzt wurde :
Naitsch , Karl , Steuereinnehmereigehilfe in Mannheim , in

gleicher Eiaenschaft zur Steuereinnehmerei II in Freiburg .Ausgenommen wurde :
Kuvsch , Karl , von Wertheim , unter dir Zahl der Finanz,

gehilfeii .
Personalttachrichten

Mts dem Grotzh. Gendarmerie -Korps .
Versetzt wurde« :

die Gendarmen :
Ariedek , Ka »l , von Krozingen » ach Oppenau ,Dik ;er , Karl , von Staufen nach Krozingen ,Mey , Heinrich , von Freiburg »ach Staufen ._

Badischer Landtag .
Tagesordnung

der" 2 . Sitzung der Erste » Kammer
auf Samstag den 23 . November 1895 , Vormittag » II Uhr .1 . Anzeige »euer Eingaben .

2 . Erstattung und Berathung der Berichte der Budget -
Kommission
a . über den Gesetzentwurf , die Steuererhebung in den

Monaten Dezember 1895 und Januar bis mit
März 1896 betr .,

d . über die Festsetzung de» Druckvertrag ».
Berichterstatter zu a . und b . : Freiherr Ernst Augustv . Güter .

- ins Baden.* ES ist beabsichtigt , durch die freie VereiuSthätigkeit ,eventuell unter Mitwirkung von kommunalen Organen und
der Bersichsrungraiistalt Baden , eine oder mehrere Ge¬
nesungs - Anstalten für Lungenkranke zu errichten ,wo den Angehörigen der minder bemittelte » Klassen i» den
AnfangSstadien der Lungentuberkulose und anderer Lungen -
krankheite » Gelegenheit zur Heilung und zur körperlichen
Kräftigung geboten werden soll. Die Koste» einer derartigen
Genesnngsaiistalt für etwa 100 Köpfe sind auf ungefähr
250000 M . berechnet. Bei dem große » öffentlichen Interesse ,
welches an dem rechtzeitigen Einschreiten in dem Anfangs ,
stadium der so weitverbreiteten und namentlich in derlllhei » -
ebene besonder » verheerende » Luugenkrankheiten besteht, erscheint
eS als angemessen , daß dieses gemeinnützige Unternehmen auch
durch einen eutiprechenden Staatsbeitrag geiördert werde. Das
Ministerium des Innern hat zu diesem Zweck einen Betrag
von 50000 M . für die Budgetperiode 1896/97 im Vor -
anschlag eingestellt ._

Badische Ctjronel.
gt Karlsruhe , 21 . Nov. Um eine dem Stande der

badischen landwirthschaftlicheu Hausthierzilcht entsprechende
Betheiligung der inländische » Züchter an der Ausstellung
zu ermöglichen , welche die Deutsche LandwirthschaftSgesellschaft
vom 11 . bis 15 . Juni 1896 in Stnttgart - Cannstatt veran¬
staltet , werden folgende Begünstigungen auS Staatsmitteln in
Aussicht gestellt : 1 . Die Eiseiibahnfrachten für den Transport
der für die Ausstellung bestimmten Pferde (Hengste , Stute »,
zwei- und dreijährige Fohlen , Reit - und Wagenpferde jede »
Geschlechts) , Rinder (Farren , Zuchtkühe, Kalbinnen , Zug¬
ochsen und Zugkühe ) der gelb - und rothscheckigen
Höhenschläge (Simmenthaler und Wälder ) , Schweine (Eber ,
Lose und Ferkel ) und Ziege » (Böcke , Geisen und
Zicklein) vom Einladeori (Eisenbahnstation ) dir Stuttgart
lverden aus öffentlichen Mittel bestritten . Der
Rücktransport der ans der Ausstellung unverkauft gebliebenen
Thiere ersolgt kostenfrei, jedenfalls nicht auf Kosten der Aus¬
steller . 2 . Für solche Ausstelluiigsthiere , welche weder eine
Prämie von über 50 M . erhalte » , noch verlaust werden , wird
daS von de » Ausstellern zu entrichtende Stand - und Futter -
geld , sowie der etwa zu erlegende Einsatz für Prämien zurück¬
ersetzt. 3 . Die vorerwähnten Vergünstigungen gelten unter
der Voraiissetzimg , daß die Beschickung der Ausstellung auf
80 — 100 Pferde , 200 Rinder , etwa 50 Schweine und eben-
soviel« Ziege » beschränkt bleibt und , daß die angemeldeten
Thiere durch diesseits bezeichuete Sachverständige für aus -
stetlungswürdig erklärt werden . 4 . Die Amiielduuge » für die
Ausstellung sind durch Verinittelnng der landwirthschaftl . Vereins¬
direktion bis spätestens zum 15 . Februar 1896 dem Miuisterium
des Inner » znr Einsicht vorzukegen . Spätere Anmeldungen
fiiiben keine Berücksichtigung . In der Anmeldung find

.
die

Thiere gemäß der AnssteNniigSordnung und den Vorschriften
der Anmeldeformulare , welche wie die AuSstellungsordnuug
de» landwirthschaftlicheu Bezirksvereinen unmittelbar von der
Geschäftsstelle der Deutschen LandwirthschaftsgeseNschast (Der -
»nSW . , Kochstraße 73 ) aus Verlangen zugehen werde » , genau
-i» bezeichne» . Dabei wird darauf ousmerksam gemacht, daß
Auswech ' elungeu bereits angemeldeter Thier - in derselbe» Klaffe
bei Pferde » und Rinder » bis zum 31 . März einschließlich,
bei Schweinen und Ziegen bis zum 30 . April
einschließlich ohne Weiteres gestattet sind. Bis zum
4. Juni kann bei allen Thiergattungen unter Nach-
zahlung der einfachen Standgelder innerhalb derselben Klaffe
ausgewechselt werden , jedoch trete » nach dem 30 . April ein¬
schließlich auSgewechselt- Pi - rde, Rind » und Ziegen , und nach

Badische Presse _
-

_ Nr . 27 S
'

b« n 15 . Mai einschließlich ausgewechselte Schweine für Einzel¬
preise außer Preisbewerb . bleiben dagegen bewerbungSfähigfür Sammlung «, und Familienpreise . Indem im Weiteren
insbesondere wegen der aukgesetzten Preis « und der Bewerbung um
dieselben auf die » AurstellungSordnung " verwiesen wird , be¬
merken wir »och, daß mit der in Rede stehende» Ausstellungwie bisher Zugproben für Ochsen und Kühe verbunden werden .' Wekschueureuth (A . Karlsruhe ), 20 . Nov . Bei der
hier stattgehabte » Pfarrwaht wurde Herr Pfarrer Braun
von hier einstimmig und endgiltig gewählt .

RnS der Residenz .
Karlsruhe, - 21 . No ».

© Kirchenkonzert in der e». Stadtkirch «. Bei dem
am nächsten Sonntag stattfindenden Bußtagskonzert in der
hiesigen evang . Stadtkirche hat auch Herr Stiftsorganift
Lang von Stuttgart seine Mitwirkung freundlichst zugesagt .Alle Freunde und Kenner eines gediegenen Orgelspiels werden
hierbei Gelegenheit finden , einen ausgezeichnete » Orgel -
Virtuosen kennen zu lernen , der nebenbei ein Bachspieler
ersten Ranges ist . Derselbe wird zu Anfang die Paffagaglia
von Bach — da» größte und schwierigste seiiier Orgelwerke— spielen , während er im weiteren Verlauf de « Konzerts auch
Kompositionen neuerer Meister vortragen wird .X Karlsruher Männer, und Kaudwerker -Vorei«.
Der Verein eröffnet - de » Reigen der Wintervergniigungen
am letzten Sonntag Abend in der Restauration . Kaiser
Barbarossa " mit einem Familienabend , welcher sehr zahlreich
besucht war , und in jeder Beziehung als gelungen bezeichnet
werden kann . Verschiedene komische Vorträge der Herren
Karrer , Irrig , Helm , Westermann und andere
wurden mit großem Beisall aufgenomme » . Ebenso trug Herr
Klavierspieler Maier wesentlich zur Unterhaltung bei . Wir
wünschen dem jungen Verein fernere « Wachsen, Blühen und
Gedeihen .

# Neichshalkeutheater . Der Mittwoch Abend brachte
eine Novität für Karlsruhe . Der Schwank . Lethe " von
Gobbins und erzielte einen durchschlagenden Erfolg . Eine
Wiederholung erfolgt morgen (Freitag ). Am Sonntag wird
erstmals „ Schuldig " von Richard Boß znr Darstellung ge¬
langen . Ein unschuldig Verurtheilter kehrt nach 20jähriger
Kerkerhast in die Heimath zurück ; seine Ehefrau und Tochter
werde » vo» einem Wüstling verführt ; das sieht der Heini¬
kehrende und jetzt erfaßt ihn die ganze Kraft des Betrogenen ,
er erschlägt den Wüstling und kehrt dann als „ jetzt "
Schuldiger in die Kerkerinauern zurück. Das Stück ist reich
an packenden Szenen und hat überall Erfolg gehabt .

8 Kin thenerer Spatz . In einer Wirthfchaft schlug
ein Fuhrmann einem Uhrmacher , als er ein Glas Bier trank ,
aus Spaß mit "der Hand aus de » Kopf , daß sich der Ge¬
troffene stark auf die Zunge - List . Der Fuhrmann hat sich für
diesen Spaß vor Gericht zu verantworte » , da der Uhrmacher
gegen ihn wegen Körperverletzung Antrag auf gerichtliche Ver¬
folgung gestellt hat .

8 In Kalt genommen wurde ein Maurer aus Dax -
landen der einem Taglühner von Mörsch in einer Wirthfchaft
zu Bulach au « einem Portemonnaie 20 Mk . eutwendele .

8 Kinbruch . In der Zeit vom 16 . bis 18 . d . M .
wnrde i» der Morgenstraße eine Bauhütte mit Nachschlüssel»
geöffnet und daraus einem Maurerpolier ans Knielingen
Haudwerksgeschirr entwendet .

8 Unterschlagung . Ei » Taglöhner , der von einer
Händlerin am 9 . d . M . auf dem Wochenmarkt am Marktplatz
zu einer Frau in der Kriegstraße geschickt wurde mit dem
Auftrag , Krautköpfe dort abzugeben und da« Geld dafür in
Empfang zu nehmen , unterschlug den erhaltenen Betrag und
ver wendete denselben für fich ._
Landw . Besprechungen und Versammlungen .

Sonntag , 24 . November :
Kon st a n z . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus . zur Krone "

in Markelsingen landw . Besprechung .
W a l d k i r ch . Nachm . 3 Uhr im Gasthau » , zum Ochsen "

landw . Besprechung .
Offe nbiirg . Nachm.>3 Uhr im Gasthaus , zum Ochsen"

in Schutterwald landw . Besprechung .
Bühl . Nachm . halbZUhr im . Hirsch " zu OtterSweier

lanw . Besprechung .
Sonntag , 1 . Dezember :

Wer » heim . Nachm , halb 3 Uhr i« Gasthaus «zum
Ritter " in Hemsbach landw . Besprechung .

Konkurse in Bade « .
Ettlingen . Landwirty Eduard Rüdel von Oberweier .

Konkursverwalter Rechisagent Wilb . Becker in Ettlingen .
Koiikursforderungen find bis zum 14 . Dezember 1895 bei
dem Gerichte anzumelde ». Prüfung der angemeldeten
Forderungen 21 . Dezember .

Telegramme derBadische « Presse."
Schloß Rnmpenheiu , bei Offenbach, 21 . Nov.

Der Kaiser ist heute Morgen 8 »/^ Uhr hicrselbst
mittelst Extra ; ,lg zur Feier des Geburtstags der
Kaiserin Friedrich , welche hier zum Besuch bei ihrer
Tochter weilt , eiugetrosse « . Die Abiahrt erfolgt heute
Abend halb 10 Uhr vo» der Station Mülheim .

Berlin , 21 . Nov . Der Kaiser wird sich heute
Abeud direkt vo» Schloß Rumpeicheim zur Abhaltung
der Jagd an der Göhrde begeben .

Wien , 2i : Növ . , Der englische Botschafter in
Koustantiilopel . Currie . ist gestern vo» Paris aus . wo
er mit de» dortigen Staatsmännern konferirte . hier
eingetroffeu und hatte hierselbst mit dem Grafen
Goluchowski eine längere Konferenz in der türkischen
Frage . Heute Nachmittag besuchte er de» italienischen
Botschafter Graf Nigra und reist hente Abend nach

: Konstantinopel weiter .

Pari » , 21 . Nov . Gestern ist hier ein Kurier aus
Madagaskar eingetroffeu , welcher de« Wortlaut des
Vertrages von Tananarivo mttbringt . Der Minister¬
rath wird stch heute mit der MadagaSkar -Frage be¬
schäftigen , welche demnächst i« der Kammer zur Be -
sprechnng gelangt .

Belgrad , 21 . Nov . Die Blätter widme « dem10 ;ahr,grn Gedenktage der Niederlage bei Sliwniha
längere Artikel und konstatiren , daß fich Serbien
heute in noch unfertigerem Zustande befindeals damals . Die hier lebenden .Serben aus Alt -
Serbien und Makedonien protestire « gegen den Vor¬
schlag einer Okkupation Makedoniens durch Bulgarien .

Madrid » 21 . Nov. I » Folge der Enthüllungen ,
welche der Munizipalrath Marquis Cabrinana über
18 Munizipalräthe wegen Bestechung in der Presto
veröffentlichte , fand im gestrigen Munizipalrath ein
stürmische Sitzung statt .

Petersburg , 21 . Nov . Die Taufe der ne «
geborenen Großfürstin soll, wie verlautet , am 24 . «brr
26 . ds . Mts . stattfinden .

London , 21 . Nov . Ans Rrw -Hork wird den ?
„ Daily Chroniele " berichtet , der geplante Eisenbahnin
behufs Negelung der Tarife auf 16 der groi -
Bahnen des Bahnsystems der Union und Samt « :
ist nunmehr eine vollzogene Tbatsache . Die
Organisatioiisbrstimmungeu dieser „Central TrafficAssociation " wurden gestern unterzeichnet . Gleuh -
zeitig wurde der Centralauffichtsrath mit weitgehenden
Vollmachten formell ernannt . Man hält nun vielfach
dafür , daß die Schaffung dieses riesigen Trusts den
Geist »nd bald wohl auch den Buchstaben der Inter¬
state Commerce Lew verletze.

London , 21 . Nov . Gestern Abend versammelten
sich unter dem Vorsitz Lord Salisburys die Botschafter
von Dentschland . Frankreich . Italien . Rußland . Oester¬
reich. Spanien und den Bereinigten Staaten von
Nordamerika . Gegenstand der Konferenz war di -
orientalische Frage . „ Daily Chroniele " sagt über die
Anwesenheit des amerikanischen Botschafters bei dieser
Konferenz , dieselbe liefere den Beweis , daß auch die
Vereinigten Staate » fich den znsammengehenden Mächten
anschließen werde » .

London , 21 . Nov . Die „Daily News " melden ,
daß der britische Botschafter . Sir PH . Currie . ein
Handschreiben der Königin Viktoria an den Sultan
überbringt .

Antwerpen , 21 . Nov . Hier ist daS Gerücht
verbreitet , daß an der französischen Küste ein eng¬
lischer Dampfer gescheitert und fast die ganze Be¬
mannung ertrunken sei . Näheres fehlt noch.

Telegraphische Kursberichte
von , 21 . November

Frankfurt t
Oesterr. Äsrtitnftien 3077 .
DcfleiT, Staalsb .-A .
Lombarden
37 ° Port,St .-Rnl .
Egyptor
Ungar »

M
■y.

(Allfa»rgskurse ).

/ 4
85 . -
W ;

108 .20
101 vo

Tendenz : flau .
Frunksurt n . M . ( Schliihkurse 1., 2 Uhr 37

Disconto Com . -A. 207 .20
Gotlhardbahn -A. 163 ' ,
67 ° Mexikaner ult . 86 .—3°/» .. 25 .20
Banque Ottomane 108 .—
Türteiilooie 32 .70

Wechsel Amsterdam
, Laudon
„ Paris
„ Wien

Privatdiscontv
Napoleons
4"/« Deutsche NeichSairl .
3"/, „
4"/ü Prenß CoiifolS
4°/» Bad . St '

.'OM. i G .
Arautsnrt a . m

4°/o Spanische Ext.
Türkenloose
1», « Turk . Obl . I) .
4°/, Ungarn
5" /« Argenüner
6°/o Mexikaner

Win . )

Berliner HandelSgrs.- Aki . 143 .60 I.ÜKitteUueec
_ . .. Ti.n. k.. .. a . iC 1 LlA i «rt1. 1

168.45 47'° Bad . St . -Obl . i . Mk . 104 .30
20 .472 3V«

° ° „ „ „ 103 .80
81 .216 5% Kriech. E . B . 30 .60
169 .40 . 47 « .. Monopol . 32 .—

27s '
.5 "/» Italien . Rente *3 .80

16.22 '47 ° Oest. Goldrente . 101.90
105 .15 47 *7 ° „ Silberrente 84 .30
98 .65 5«/° „ 1860 -rLoos « 127 .—

105.— 47 *7
'
» Portugiese » 40 .20

102 .90 i UL Orientnnteihe 66 .95
, (SchluLkiirse 11 . , 3 Uhr — « tu . ) .

65 .— i Staatsbahn 2967 «33 .— l Eibthalaktieu ' '
19.20 ! Schweizer Rordoftb .

101.50 ! „ Zentral
57 .— ! „ Union
87 .901 Jura Simplon

Darmstädier Bank-
Deutsche Bauk-
Diskoiiio -Eoiniuandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

k Credit
Wiener Bankverein
Banque Ottomane
Hessische LudwigSd.
Lombarde»

150 .60 Meridional
197 .70 ! Badische Zmkerfabr »
206 .80
161 .70
198

Rordd . Lloyd.
Rackbvrf ».

O-st. Kredit - Akr .
30777 ! Discoulo - Coininaud»,
124.
108. —
117 .30

84

Staatsbahn
Lombarde«
Russen

220 5
, t

123l—,
127 —
88 .50
88 .30
88 .60

118,70
«0 .—

105.10

309 '/,
208 70
298

'*/«
'

82«
'
—

Tendenz : Matt auf auswärtige Rotirungen .' Nacbbörse fester.
Et - eliu sAnsangskurse) .

Kredit-Aktie » 228 .— Russische Roten 220 .—
D iScouto-Commandit 207 .10 ! Laurahütte 146 .75
Staatsbahn • 149 .— Harpener 166 .10
Lombarden 41 .75 Dortmunder 57 .90

Wien (Borbörsr .) '
Kreditaktien 364 .50 Oesterr . Krouenreut « 10050
Staatsbahn 354 — Länderbank 236 .—
Lombarden 98.— Ungar. Krouenreut « 97.90
Marknoten 5912 Tinkeuloose —.—
4°/o Ungarn 120 .— Tendenz : matt .
PapierreMe 99 .50 1

war » . ,
37 « Reute 1W .02 - 100 .20 37 » Portugiesen ——
Spanier 647 - Banque Ottoman . 547 .—
Türken 19 .— Rio Tint » -- 75 .—
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Amtliche
Bekanntmachung.

In Sachse » des LaiidwirthS Alois
Blum in Spöck gegen unbekannte
Dritte wegen Aufgebots einer Liegen¬
schaft werden alle auf der Liegenschaft
r'agerbuch Nr. 100, 6 a 98 Qm . Hos-
raithe im Ortsetter , worauf steht ein
einstöckiges Wohnhaus , Scheuer, Stall ,
Schopf. Schweineställe und Wasch-
fiiche , an der Blankenlocherstraße zn
Späck. neben Karl Friedrich Kretsch¬
mern» Wwe . , Karl Ernst und Christian
Friedrich Rößler von Spöck, etwa
noch beruhenden, in den Grund » und
PfaNdbüchcrn nicht eingetragenenund
auch sonst nicht bekannten dinglichen
aber aus einem Namen- oder Familieii -
gutsverbande . beruhenden Rechte hier¬
durch für erloschen erklärt . Die Kosten
des Verfahrens hat der Antragsteller
zu tragen.

Karlsruhe , den 12. November 1895 .
Grosth. Amtsgericht IV .

gez . Schmitt .
Dies veröffentlicht:

Rapp ,
Aerichtsschreiber Grohh. Amtsgerichts

2 . HnSmsttWrW .
Am Dienstag de« 26 . Nov . d. I .,

Nachmittags 3 Uhr»wird das in der Durlacherstraße
dahier unter Nr . 2 , einerseits neben
BierbrauereibesttzerFriedrich Höpsner,
anderseits neben Schlosser Wilhelm
Pfrommer gelegene Wohnhaus sammt
aller liegenschaftlicher Zugchör auf
Antrag der Eigenthninerin im Amts¬
zimmer des Unterzeichneten Notars —
Friedrichsplatz 8 dahier — einer
2. öffentlichen Versteigerung ans¬
gesetzt , wobei der Zuschlag auf das
höchste Gebot erfolgt vorbehaltlich
der endgültigen Genehmigung der
Betheiligteu, welche innerhalb 3 Tagen
zu erfolgen hat.

Die näheret« Steigerungs -Beding¬
ungen können inzwischeir im Amts¬
zimmer des Notars — Friedrichs-
platz 8 dahier — erfragt werden.

Karlsruhe , den IS. Nov. 1895.
G r o ß h . N o t a r :

^ Ott . 17237

ÄraßtiibW.
Die Gemeinde Wöschbach und Berg-

Hausen versteigerir am Mittwoch den
27 . November I. I , Nachiuitags
halb 3 Uhr, auf dem Platze die
Herstellung der Erd - u. Cbaiisirungs-
arbeiten für die neue Weganlage von
Berghausen nach Wöschbach in
drei Loosabtheilungen.

Zusammenkunft am Bahnhof in
Berghausen.

Zugleich werden die erforderlichen
Steine für Gestück und Schotter
sowie das Kleinschlagen der Schotter -
steilie im Steigernngswege abgegeben

Pläne und Bedingungen liegen bis
dahin auf dem Rathhause in Wösch¬
bach zur Einsicht aus. Erkundiaungen
können auch bei der Grotzlt Waffer -
«Ud Stratzenban -Jufpektivu Karls¬
ruhe iRedtenbachcrstraße 25) ein-
geholt «verden . _ 17031 .2 .2

Daxlanden .

Zilgil-LerMchtimi!.

Dir Gemeinde Daxlande « ver¬
pachtet am
Mautag den 8 . Dezember 1895 .

Nachmittags 3 Uhr,
UN Rathhanfe daselbst die Ausübung
h«r Jagd auf ihrer Geinarkuug .

Die Jagd ist . in 2 Bezirke einge -
theilt und rimfatzt der erste Bezirk
den Gemarkungstheil der Riede,ung.
Dammfeld einschließlich Wald , Wiesen
und Wasser im Gesammtflächenmaaß
von 455 da.

Der zweite Bezirk umfaßt de,«
Semarkuugstheil " des Hochaestades ,Ackerland , Wald , Wiesen « . Wasser
pt Gesammtflächenmaß von 503 ha.

Als Bieter werden nur solche Per¬
sonen zugelaffen , «oelche im Besitze
eine» Jagdpaffes sind oder durch ein
schriftliches Zeugnitz von der zu¬
ständigen Behörde <in Baden vom
Gr . Bezirksamt) nachzuweisen ver¬
mögen , daß gegen die Erthetlung
eines Jagdpasses ein Bedenken nicht
obwaltet. 17190 .8.1

Daxlanden , den 20 . Nov. 1895 .
Der Gemeinderath .

Bürgennsn . P s errer .

Gondelsheim (Amt Breiten .)

Jagd - Bcrpilchtnilg .

Die Verpachtung der Jagd auf
bies. Gemarkung mit 1200 ha Jagd
fläche in 2 Bezirken findet ain
Donnerstag den 5. Dezember d. I . ,

Wormittags 11 Mr ,
für die Zeit vom 1 . Februar 1896 bis
31 . Januar 1902 im Hiesigen RatH -
haus statt.

Als Jagdpächter werden mir solche
Personen zugelaffen , welche ei» Jagd¬
paß besitzen oder Nachweisen, daß
gegen die Ertheilung des Jagdpasses
kein Bedenke » vorliegt.

Das Jagdgebiet kann auch auf
1 Bezirk verpachtet «verden und ist
dasselbe sehr «vildreich , besonders an
Fasanen. Die Bedingungen können
hier eingesehe» werden.

Goüdelsheim , ,16. Novbr. 1895 .
Gemeinderath :

L o t s ch .
>7219.3.1 Menzemer, Rathschr.

JUd - Verpachtung.

Die Gemeinde Ettlingenweier
verpachtet am Mittwoch den 27 . d
M . , Nachmittags 2 Uhr , ans dem
Rathhause i » öffentlicher Steigerung
die Alisübuiig der Jagd im Flächen¬
gehalt von 510 da . für die Zeit vom
2. Februar 1896 bis 1 . Februar 1902,
wozu die Steigerungsliebhaber ein¬
geladen werden. , .

Ettlingenweier , 20 . Novbr . 1895
Bürgermeisteramt :

8 » in p p . 17187

OTuhnteRDeisslH

Gnininisehtthe
werden schön reparirt 15829 .12.9
Herrenstr. 9 , Hinlerbaus , 1 St . , hoch .

Breis -Verz . über pa. 17238*
►nmmi - 23?aat »ett

m \ . I » Pf - Marke I . B . Fischer .San .- Bazar Frankfurt a . M .» 8. II .

8W Hema - HgM

mummm & ' l .-51
KM

aus modernen , gedie¬
genen , grlfstgen
prallvolle Dessins ,
vvr r̂.gsicher i Schnitt,
werden , so lange der
Äorrath reicht , zum
Spottpreise von nur
M . 4, — vr. Paar «hei
r Paar a Ät. 3*75 )
ausverkuuft. Gau )
Hute Quaiitkt pr. Paar»Ar M . 7»,»«- (bei
2 Paar 7« . 5,23 ).
Jba sicheine fy günstige
Gelegenheit nie wieder
bietet, sollte Jedermann
einige Dnar bestellen .
ÄiS Mauö>7Ngabe ge¬
nügt Schrirrlänge. .

Versastd gegen Nach¬
nahme oder vorherige
Geldeinsenduna dirrch:

81ZM. kieb
tn Dresden - Löbtau .

Glnnzendev

Nebenevrvevb
bietet sich intelligenten Herren , Ivelche
in der Lage sind , eine epochemachende
Menerung ans dem Gebiete der kauf¬
männischen ZLnchfnhrung persönlich
einzusühren oder de » Alleiiwertrieb
für einen Rayon zu überiiebmen .
Nur Bewerber, welche feinste Refe .
renzen Nachweisen, werden berück-
sichtigt . Offerten n . 8 . 5486 an
Audotf Moste , Leipzig . 1721 1

Für

Amateur- Photographen.
Ganz neuer Apparat billig zu vcr-

kaufcn . Anfragen unter Nr . 17231 an
die Expcd . der «Bad - Pr - ii» ". 9,1

Fortsetzung
kt Tricotagevversteigerung

Karl - Friedrichstr . 3 , neben dem Fsflnkeneck ,

herzte Lveitaa den 22♦ Novenrbev,
beginnend Vormittags S '/, Uhr n. Nachmittags 2 Uhr.

8 . Kossmann , Aufiftoiuifoc .
Cs wird darauf aufmerksam gemacht, daß ganz vor¬

zügliche Qualitäten znm Ansgebot gelangen ._ 17243

! ♦

▼

i

eoosoe s Jeder Versuch wirbt ständige Kunden ! ♦♦♦♦♦♦

Von 20 Mark an franco liefere ich :
Garant . P . Biesengebirgs -

Halbleinen . I Reinleinen .
Breite 82 cm mtr. 42 Pf | Breite 83 cm mtr . 53 Pf .

„ 130 „ „ 90 „ I „ 135 „ , , HO „ g.
. Fertige Betttücher ohne Naht «

® Gr . 130X200 cm 8t . 190 Pf. I Gr. 135x200 cm St. 225 Pf . m
= „ 163 < 200 . „ „ 220 „ | „ 165X200 „ „ 260 ff= Gehl, baumwall . Betttücher ebne Naht St. von I M . an »
® Wischtücherper Dutzend von 95 Pf. an 3
tz Handtücher , , „ , , 225 „ „ g
2 Weiesl . Damen-Tasch .-Tüch. per Dutzend von 2 M . an
0 Tischtücher, 110 cm Stück von 90 Pf . an

■= Verbürgt reinl. Jaquard - Handtficher in schönen Blumen- ° -
~ u. Arabesken- etc . Mustern . 8-

6 rosse 43X110 cm per Dutzend M . *.25 'S
„ 50X120 „ „ „ „ 5.25 -

|Extra Pa. Flachsleinen, Rasenbleiche. «
Breite 82 89 130 160 175 192 208 cm -
Mtr . v . 85 103 162 197 220 300 320 Pf7 an .

I MrichHakt. Musterkollektion u . illustr .
Uteisliste kostenlos .

>Sehles . keinevkaus. Lnril Point .
Schmiedsherg im Riesengebirge.

♦♦♦♦♦♦ | Umtausch gestattet, eventl . Betrag zurück , j ♦♦♦♦♦♦ |

Aechter
WörisHofer

Maizkaffee
bester, billigster «nd

gesündester Bolkstrank !

General-Vertretuiig :
German Meyer ,

MaituHeim.

!kB . Der ächte WörisHofer
Malzkaffee ist in stets frischer
vorzüglicher Qualität zu haben
nur in Origiiialpacketen V» Kilo
ä 40 Pfg .,

'/'« Kilo ä 20 Vfg .
in ht» meisten Colonial- , . Deli-
catessen- , Droguen- u . Maierial-
waaren'Handlinige» . 15614

Ernstgemeint .
Wegen Iledernahine eines rentablen

Geschäftes sucht tüchtiger Konditor
mit kath . geschästsgewaiidtkin Fräulein
von mittlerer Statur , häuslich spar-
smnen Sinn und etwas Vermöge »
zwecks baldiger Hcirath bekannt zn
werden . Offerten mit Angabe der
Veihältnisse uns Bild unter I -. M .
an die Exped . der „ Bad. Presse " erd .

Diskretion Ehrensache . 2 .2

kiiie perfekte Büglerin
empfiehlt sich in und außer dem Hanse.

Zu erfrag; » Steinftratze 9 ,2. Stock.
'

. 17055,3 -2

BiSmarckhSringe in 3 Qualitäten
feinste Waare, Braihdringe , Brat¬
schellfische , Aalbriken, ruff . Sardinen ,
Rollmöpse , Salzhäringe , Sardellen ,
Anguilotti di Comaccliio , geräuch . Aal,
geräuch . Schellfische , Makrelen, Lachs¬
forellen , Kieler Bücklinge, feines Dürr -
flcisth, Schiisten per Psd . 70 Pfg .

^ «rsandt nach allen Hegenden.
Fritz Klein , Iischhandlung,

17222 47 Kronenstraße 47.
Wirth als Theilhaber gesucht.
Eine vorzügltche Gastwirthfchaft

liebst Kantine wird besonderer Ver
hältnisse halber sofort abgegeben-
Gute Kücheführung Hauptbedingnng .
Zur Uebcrnahine sind mindestens
ISvstH M . erforderlich ; event - bleibt
der jetzige Inhaber auch stiller Theil -
habcr . Hoher Gewinn wird nach-
gewiesen. Offert , unt . Z . 82782 b
an Haascnstelu & Vogler , A G
Mannheim , 17030.2.2

Associationen
I besorgt rasch und reell eine alte
christliche Firma . Ia . Referenzen.

I Strengst : Diskretion . Anfragen
I unter Nr . 16840 an die Expcd .
I der „Bad . Presse" zu senden . 3 .2

Eiupsehlc rothe Doinpsaffen (zahm),dtc . Weibchen , Distelfinken ( Weiß-
füßler) , Zeisig,Tannenfinken,Kaiiarieii-
Hahnen und Hennen. Wellensittiche
(Zuchtpaar) , weiße Reisvögel , Gold¬
fische , FijchsniterE, Fischnetze , Aqnariuin
und Ständer , Salamander , Laub¬
frösche. Sämmtliche Vögel sind
tadellos im Gefieder. 17143 .2.2
Bogelhanblnng , Zähringerstr . 34.

Ein Fräulein , welches längere Zeit
in einem größeren Putzgeschältethätig
war, empfiehlt sich im Garnirci , von
Hüten vom einfachsten bis zum
feinsten Genre bei billigster Berech¬
nung. Schcfselstr . 42, 3 Tr . 17225
II ^ j, .z^j20 <1reichePa>kInensenüe

zur Auswahl . Okkerten-
lournal Berlin -Charlottenburg 2

Gegen einmalige Zahlung ist ein
schönes KindlMädchc») abzugcbe «.

Anfragen nn >rr Nr . 17175 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Hotels, Gastwirtschaften,
Bäckereien , Brauereien , Fabrik- und
kansm. Geschäfte , Mühlen , Güter ,
Geschäfts - und Privathäuser jederArt hat z» verkaufen. 15209.6.6

I . Müller , Karlsruhe ,
Kaiserstraß« 99.

Kaili .
- er bad Residenz.

Sonntag de « 24 . November :

Zusammenkunft,
wozu die Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins sreundl. einladkt
16392 .24_ Der Vorstand .

Reichshallen-Ttieafer
Marienstr . 16 . Südstadt . Marienstr . 16.

Direktion: AnOsai - .
Freitag den 22 . Novbr . 489 !! :

Zinn zweiten Mal :

Lethe.
Schwank in 3 Akten von Ralph

Gobbins . 17223
Kaffeneröffnnng 7 '/, Uhr .

Anfang ‘8 Uhr
■ Alles Nähere Plakatsäulen.

Ein Lferd ,
Fuchsmallach , 5—6 Jahre

! alt/stehi zum Verkauf .
) Näheres Kichtenthal 52
hbei Baden -Baden.

Ein sehr gut erhaltenes , solid
spielendes

Orchestrion,
3Vs Meier hock , bester Construktion ,
mit 29 Walze », ist baulicher Ver¬
änderung wegen um annehmbareit
Preis zu verkaufe« .

Offerten unter Nr . 17036 an die
Exped . der „ Bad. V >esse " ^crb . - 33
Sehr günstige Gelegenheit.

Ein gutes Pianino
mit prachtvollem Ton und hübscher
Ausstattung ist unter Garantie sehr
preiswerth zu verkaufen : Karls -
ruhe , Krenzstr . 33 , 3 Tr . 16433

WM" Stellung erhält Jeder schnell,
überallhin. Forderep . Postkarte Stellen
Auswahl . Courier , Berlin-Westend.

Eilt kräftiger Durldif
von 14 bis 16 Jahren wird gesucht
in die Steindruckerei IM . Kor «.
Herrenstraße 41 . . 1722k

Ein solides tüchtiges
rNädcbsi ,

als Verkäuferin in ein Wurstwaaren-
geschäft gesucht.

Offerten unter Nr . 17151 an dir
Exped . der „Bad. Presse"._ 2ch

Ein ordentlicher , kräftiger Jnnge ,
nicht unter 16 Jahre alt , welcher Lust
hat die Wagnerei gründlich zu erlernen
kann mlter günstige » Bedingungen
in die Lehre treten bei Wilhelm
WOrih , Wagner in Rüppurr bei
Karlsruhe ._ 17235.3. 1

Junger Bttniii
sucht Stellung auf kaufm ., Notark¬
oder Anwalts - Bureau . Off. unter
K . 17233 befördert die Expedition
der „ Bad . Presse ".

Kteüe - Gesnch .
Ei» junger Mann mit schöner

Handschrift sucht sofort Stelle in
einer Fabrik oder Comptoir.

Offerten unter Nr . 17236 an die
Erpedition der „Bad . Presse " erbeten .

in älterer Maschinen -
sB schloffer, der Zeugniffe über

langjährige Thätigkeit als
Rcparattirschlosser und Mon¬

te,w größerer Werke besitzt . sucht
sofort Stellung als Reparatur¬
schlosser , Monteur oder Vorarbeiter.

Offerten unter M . 8. 17234 an die
Erpedition der „ Bad . Prefle" erb .

Durlücher-Attee 24,
4 . Stock links,

ist ein gut möblirtes Zimmer mit
freier Aussicht sofort billig z« ver -
inicthen .
ttnisenstratze 4 « , 4. Stock, ist ein^ gut möblirtes Zimmer vom
1. Dczbr. ab zn vermiethen,

Schützenstraße 93 ist ein „röbtirtes
Mansardenzimmer sogleich zu ver-
miethe » . Zu ah . 3. St . 17227.2.1

Wohnung gesucht
von 4 Zimmer» auf April von einer
ruhigen Faniilie. Offerten bittet man
unter Nr . 16898 in der Exped . der
«Bad . Presse" abzugebm . *

i



wart . Badische 'Pren *.

Aavlsvtthe , den 21 . November 1895.

Dr
.

Ausr
’

s Gasoliihlicht
kostet von heute ab nur noch

des bisherigen Preises, was empfehlend anzeigt
Dev Generalvertreter desselben ;

Llielm Göttle 9
ISO Kaiferftratze ISO.

Durch nachstehende Jnstallationsgeschäfte ist das echte Aner-Glnhlieht zum evinRhigten
Opiginalppeir gleichfalls zu beziehen:

Rfilk , Kiby , Herrenstr . 48, Karl Berdon , Waldstr. 33, Jul . Berger , Werder¬
straße 55, Alb. Heuser , Schützenstr . 68 , Job . Wagner , Akademiestr. 16, Lud . Fichtner ,
FasMenstr. 55 , Rob . Lister , Kaiserstr. 59, J . Füller , Steinstr. 4.

In Duvtach durch Valentin Mannschott , Lammstr . 3.

Ieben §veriiehernng .
Allgemeine Versorgungs - Anstalt in Karlsruhe .

Ende 1894 :
98 Milliane « Vermögen und 329 Millionen vers. Kapital.

Günstige Bedingungen. Niedere Beiträge . Dienstkautione » an
Beamte . Kriegsverfichernng . Mitversicherung auf Prämienfreiheit im
Jnvaliditätsfalle. 796 12.9

Auskunft u. Vermittlung bereitwilligst durch die General -Agentur
Karlsruhe

Ludwig Ziegler , Akademiestrahe 42 .
Unteragenten und stille Vertreter in allen Gesellschaftskreisen unter

günigsten Bedingungen gesucht.

Die Süddeutsche Derficherunssbank
für Militärdienst- und Töchter-AnSstener in Karlsruhe

übernimmt Kinder-Versichcrnngen in der Weise , daß die Kapitalien zahl¬
bar werden :

a) auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 rc . Jahr ;
d) aus den Hochzeitstag eines Töchterchens ;
c) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdem
d) Alters -Versicherungen Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung .

Je früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Aufhören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antrag¬

stellers. — Vollständige Rückgewähr, falls das versicherte Kind vorzeitig
stirbt. — Niedrige Prämien , solide , sparsame Verwaltung , alle Ueberschüsse
den Versicherten. 8670*

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Schloßplatz 7 , Karlsruhe .

UnSbertroffen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege, 8847.52 .39

rar Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN sr LANOLIN
aas patent Lanolin der

LanotinfabrikMartinikenfelde .
Nur acht wenn mit

& In Zinntuben & 40 PI. und
Blechdosen ä 60 , 20 u. 10 Pf.
Schutzmarke „Pleilring“.

In Karlsruhe in der Löwen - Apotheke , in der Hof-Apotheke
vonSteinmetz & J . Loesch , in der Grossh. Hof -Apotheke ,
Kaiserstrasse 201 , in der Marlen- Apotheke , in der Hirsch -Apotheke und
in der Stadt - Apotheke , sowie in der Drogerie von Jul. Dehn, Carl Roth
und Fritz Reis .

Darlehens
Kapitalien )

Hypotheken ,
I. und II»,

Baugelder ,
Titoilhansr -Beidery

iS? Einladung .
Sämmtliche Tanzschiilcr und Schülerinnen vom Tanzkurs im

Auerhahn , S ch n tz c n st r a s; e 58 , werden ans
Freitag den 22 . November , Abends 8 Uhr ,

zu einer wichtigen Besprechung eingeladen .
Um vollzähliges Erscheinen bittet

gegen und ohne Pfandsicherheit zu niäßigem
Zinsfuß u. günstigen Rückzahlungsbedingungen
sofort auszuleihen. Vermittler verbeten .

Offerte» befördert unter »Industrie " belegt
mit Rückporto der Verlag der Amtlichen
Ziehungslisten ist Erlange «. 16824

17239

machten
empfehle mein reich sortirtes Lager in

Küchen- u. Haushaltungsgerätheii
jeder A r t ,

Email -
, Glas-

, Porzellan-
, Steingut- ,

Holz- o , Giechwaaren ,
Steh- rnid Hängelampen

in jeder Preislage ,
Vogelkäfiges

Speise -, Kaffee-
, Thee -

, Bier- und Wein-Service.
Fassende Geschenke .

GroßesLager in Puppengeschirren jeder Art.
Puppenherde .

Billige Preise . Grute Bedienung .

17086,3 .2 36 Werderplatz 36 .

ev . ' WMfcss.
gw f

und Gelegenheits
- Geschenke

empfehle in reicher Auswahl zu
billigste » Preisen.

Reparaturensämmtl . Schmucksachen .
F . Scheifele ,

Gold nnd Silberarbeiter ,
6709 Kaiserstraße 112 .

Taschentücher
in Leinen , Halbleinen, Baumwolle ,
Batist und Seide, Handfestonnirte
und mit Namen bestickte (in allen
Preislagen in grosser Auswahl
billigst . 13355. 10.10
Heinrich Gramer ,

_ 189 Kaiserstrasse 189.

^
Violinen

»Cellos etc .
in kttnstl . Ausführung:.

|Alte ital. Instrumente
r Dilettanten u. Künstler

Zithern ,
berühmt weg. gedieg.
Arbeit und schönem
Ton; ferner eile sonst.
Saiten-Instrnmente -
Coul . Bedingungen,
Illustrierter Katalog

gratis u. franko .
IHiimraa & Cie.
7 Satteninstmm.-Bshribt

Stuttgart ;

Subdirection . Gänselebern
Eine der angesehensten deutschen Versicherungs *

Gesellschaften beabsichtigt , ihre Subdirection für Baden
anderweitig zu besetzen . Refleotirt wird nur auf eine erste, im Lebens¬
versicherungsfach mit grossen Erfolgen thfitig gewesene
cautionsfahige Kraft . Das laufende Incasso in Baden beträgt bereits
rund Mark 220 000 pro Jahr . Offerten sub J . G. 9500 befördert
Rudolf Messe , Berlin SW. 17212 .2.1

Visitenkartenwerden rasch und billig angefertigt
in der

Driukerei tfß£wJkif. f) Eßffß
“*

werden fortwährend angekauft. um
Erbpriuzenstraste21, 2. Stock .

Gänselebern
werden fortwährend angrkauft Stop
ftrntze 10 , eine Stiege hoch bei der
Kleinen Kirche. 14591 *

Gänselebern
werden fortwährend migekauft . 15397 *

Bürgerftratze 17 im L Stock.
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